
ARBEITSSTRUKTURIERUNGUND PERSONAL- UND FÜHRUNGSARBEIT: 
BESCHÄFTIGUNGSSYSTEME 

 
Beschäftigungs-

systeme Industrial Salaried Craft Secondary 

Arbeitsplatzbe-
schreibungen 

streng definierte 
Arbeitsplätze 

offene, sehr flexi-
ble Tätigkeits-
bereiche 

offene, sehr flexi-
ble Tätigkeits-
bereiche 

enge, stark spe-
zialisierte Tätig-
keitsfelder ohne 
verbindliche Zusi-
cherung an die 
Arbeitnehmer 

Beförderungs- 
und Verset-
zungsregeln 

Beförderungen 
und Versetzungen 
nach Seniorität 

Beförderungen 
und Versetzungen 
nach Leistung der 
Arbeitnehmer 

keine innerbe-
trieblichen Beför-
derungen; Auf-
stiege nur durch 
zwischenbetrieb-
liche Mobilität 

i.d.R. keinerlei 
Beförderungen 

Beschäftigungs-
garantien 

Entlassungen sind 
generell möglich 
und werden nach 
umgekehrter Se-
niorität vorge-
nommen 

hohes Maß an 
Beschäftigungssi-
cherheit im Aus-
tausch für flexible 
Handhabung der 
Tätigkeitsbereiche 

keinerlei Beschäf-
tigungsgarantien 

keinerlei Beschäf-
tigungsgarantien 

Entlohnungs-
modalitäten 

Löhne sind strikt 
an den jeweils 
besetzten Ar-
beitsplatz gebun-
den 

Löhne hängen 
von der individuel-
len Leistung der 
Arbeitnehmer ab 

Löhne werden bei 
Firmenwechseln 
individuell ausge-
handelt 

tätigkeitsabhängi-
ge, niedrige Löh-
ne 

Art der Ausbil-
dung 

firmeninterne Aus- 
und Weiterbildung 

firmeninterne Aus- 
und Weiterbildung 

Aus- und Weiter-
bildung durch 
externe Institutio-
nen 

Aus- und Weiter-
bildung fehlt; al-
lenfalls kurze be-
triebliche Anlern-
prozesse 

typische Arbeit-
nehmergruppe 

überwiegend ge-
werbliche Arbeit-
nehmer („blue 
collar“) 

überwiegend Bü-
roangestellte 
(„white collar“) 

berufsfachlich 
qualifizierte Ar-
beitnehmer, 
Facharbeiter 

Hilfsarbeiter; un-
qualifizierte Ar-
beitnehmer 

nach: Osterman (1987, 1988) 


